
Gesundheitswesen

Die Gemeinden haben bei der Erhaltung und Verbesserung der 
Volksgesundheit besondere Aufgaben zu erfüllen. Die Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands fordert daher:

Förderung und Ausbau der kommunalen sanitärhygienischen Ein­
richtungen (Badeanstalten, Reinigungswesen usw.). Instandsetzung, 
Errichtung und Unterhaltung von Krankenhäusern und Heilstätten. 
Bekämpfung der Infektionskrankheiten, Seuchen und vorbeugende 
Maßnahmen. Besondere gesundheitliche Betreuung der Umsiedler 
und Heimkehrer. Schulärztliche und zahnärztliche Betreuung der 
schulpflichtigen Kinder. Heranbildung von freiwilligen Helfern für 
den Gesundheitsdienst.

Soziale Fürsorge

Die soziale Fürsorge dient der sozialen Sicherung der Werk­
tätigen. Nicht mehr Almosen, sondern weitgehende Sorge der Gesell­
schaft um den Menschen im Rahmen der durch den verbrecherischen 
Hitlerkrieg beschränkten Möglichkeiten ist notwendig. Die Soziali­
stische Einheitspartei Deutschlands fordert daher:

Erfassung aller Werktätigen in einer einheitlichen Sozialversiche­
rung. Arbeitsschutz und Betriebsfürsorge. Produktive Lehr- und Um­
schulungswerkstätten. Betreuung und Umschulung für Arbeits­
behinderte, Kriegsversehrte und Unfallverletzte. Fürsorge für Blinde 
und sonstige Körperbehinderte. Betreuung und Hilfe für Umsiedler 
und Heimkehrer und Schaffung von Arbeitsmöglichkeiten. Betreuung 
der Alten und der Kinder durch die Gemeinde. Schaffung von Alters­
heimen, Kindergärten, Kinderheimen, Pflegestellen für Waisen usw. 
Fürsorge für Mütter und Säuglinge, insbesondere durch Schwangeren- 
und Säuglingsfürsorgestellen. Entwicklung und Förderung der „Volks­
solidarität“.

Arbeitsrecht

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands fordert: Volles 
Mitbestimmungsrecht der Arbeiter und Angestellten in allen Betriebs­
angelegenheiten. Volles Mitbestimmungsrecht der Betriebsräte. 
Regelung der Lohn- und Arbeitsbedingungen durch Tarifverträge. 
Den Achtstundentag, Kündigungsschutz, bezahlten Urlaub, Recht 
auf Erholung.
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